
Von der Villa zum Rathaus
Hier nur eine Kurzfassung: Das Rathaus Bergedorf, Wentorfer Stra0e
38,  wurde 1925-27 nach Plänen des Stadtbaurats Wilhelm Krüger und
des Architekten  Georg Lindner erbaut - als eine  Erweiterung der
ehemaligen Messtorffschen Villa, die 1898-99  von  Architekt Johann
Grotjahn für den Gummi-Kaufmann Hermann Messtorff errichtet
wurde. Die Haupträume der Villa - der Spiegelsaal, das heutige
Bürgermeisterzimmer und das östl. Treppenhaus -  blieben mit ihrer
aufwendigen historischen Ausstattung für Repräsentationszwecke
erhalten. Sie sind als bürgerliches Innenraumensemble einzigartig in
Hamburg. Der Rathaus-Neubau selbst ist im Art-Deco-Stil eingerich-
tet. Vom Turm aus hat man einen guten Blick über Bergedorf.
In den letzten Jahren fanden umfangreiche Restaurierungen der
historischen Räume und 2003 auch ein dritter Neuanstrich der
Fassade statt.

Der Rathauspark
Hinter dem Rathaus, beiderseits des Schulenbrookswegs, liegt der
Rathauspark. Er stammt in seiner Ausdehnung noch aus der Zeit der
Messtorffschen Villa. In den unteren Parkteil gelangte man damals
durch einen eigens geschaffenen Tunnel. In diesem Park errichtete
Messtorff einen Säulentempel - eine schöne Anlage, an deren Fuß der
damals größere sog. Fischteich der Schulenbrooksbeek liegt. 
1924 gingen Villa und Park in den Besitz der Stadt Bergedorf. 1925
fand auf dieser parkähnlichen Gesamtanlage, in der Villa und einigen
Nachbargärten, die „Gartenbau-Ausstellung Bergedorf 1925“ statt.
Zwischenzeitlich wurde der Park mehrfach umgestaltet, wie z. B. der
Freilichtbühnen-Bereich und die Anlegung des Spielplatze-Geländes,
wobei Grundformen der Altanlage noch heute zu erkennen sind. 

Das Bergedorfer Rathaus
und der Rathauspark

von Gerd Hoffmann, 2003 ©

--------------- Hrsg.: www.bergedorfer-buergerverein.de in Zusammenarbeit mit www.bergedorfarchiv.de --------------- 

Rathaus um 1930

Plan der
Gartenbauausstellung 
im oberen und 
unteren Park 
der Villa Messtorff

„Antiker Säulentempel“ um 1930 -
er stand auf dem Platz der späteren
Freilichtbühne

Blick vom oberen Rathauspark mit der
Rosenpergula zum unteren Teil,
Postkarte um 1930
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